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Protokoll Generalversammlung Padrinos del amaZOOnico 
 
29.9.2012, 14.00h, Lunastrasse 4, 8032 Zürich 
 
Anwesend: Sonja und David Stüssi, Nadja Morf, Denise und Matthias Wagner, Michi Wüst, 

Joëlle Kappeler, Martin Pünter, Katharina Lindenmann, Martina Louw, Bigna 
Schulthess, Simi Rutishauser, Frank Ziegler, Jan Canelos, Martin Ramsauer 

 
Abgemeldet: Melusine Bärtschi, Guido und Nadja Kaelin, Bernhard Leuenberger, Laura 

Martinoli, Hildegard Weisskopf, Reto und Andrea Vincenz, Patricia Kehrli 
 
 
Begrüssung 
 
Martin Pünter begrüsst alle zur diesjährigen GV, insbesondere Michi und Joëlle, die 
vor sechs Tagen aus dem amaZOOnico zurückgekehrt sind. 
  
 
1. Stimmenzähler und Protokoll 
 
Bigna Schulthess meldet sich als Protokollführerin. Ein Stimmenzähler wird als 
unnötig befunden. 
 
2. Wahlen (Bestätigung Vorstand, Revisoren) 
 
Sabina Tschumi (Aktuarin, Adressverwalterin) gibt ihren Rücktritt aus dem Vorstand 
bekannt. Eine Nachfolge wird nicht gewählt, die Aufgaben werden im Vorstand 
aufgeteilt. 
Die restlichen Vorstandsmitlgieder werden bestätigt. 
 
Vorstandsmitglieder: 

Martin Pünter (Präsidium) 
Simi Rutishauser (Volontärsvermittlung) 
Martina Louw (Kasse) 
Frank Ziegler (Internet) 
Katharina Lindenmann (Werbung) 
Nadja Morf 
Nathalie Bürge (Beisitzerin) 
Jan Canelos (Beisitzer) 

 
Als Revisoren werden Guido Kälin und Urs Vetsch (beide abwesend) einstimmig 
wiedergewählt. 
 
 
3. Genehmigung des GV-Protokolls vom 27. September 2011 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
Herzlichen Dank an Sabina Tschumi. 
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4. Genehmigung der Jahresrechnung 2010/2011 
 
Erfolgsrechnung  
 

 
 
 

 

Anmerkungen: 
• Alte Konti in Deutschland, die von Angelika verwaltet wurden, sind aufgelöst 

worden und das Geld auf die verschiedenen Projekte (Schule, GSR, 
amaZOOnico) verteilt. Aktuell sind noch 5000.- übrig, deren 
Verwendungszweck noch unklar ist. 

• In der Schweiz und in Deutschland wurde ein neues Sparkonto eröffnet. 
• Das Volontärskonto taucht nicht in der Rechnung auf, da dieses Geld dem 

amaZOOnico und nicht den Padrinos gehört. 
 

Die Revisoren haben die Jahresrechnung geprüft und empfehlen den Mitgliedern, sie 
zu genehmigen. 
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
Vielen Dank an Nathalie, Martina, Urs und Guido. 
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5. Budget 2012/2013 
 

 
Anmerkungen: 

• Als Dank für ihren grossen Einsatz hat der Vorstand beschlossen, Michi und 
Joëlle den Lohn bis ende Jahr weiter zu bezahlen. Ausserdem erhalten sie 
einen Gutschein für die Therme Vals. 

• Die neuen Tierpfleger aus Deutschland (Sebastian und Aaron) haben 
angefragt, ob ein Teil ihres Lohnes (USD 250.- pro Monat) zur Deckung der 
weiterlaufenden Kosten auf ihr deutsches Konto überwiesen werden kann. Da 
der Lohn nicht von den Padrinos bezahlt wird, sondern vom amaZOOnico, 
muss dieses Geld vom Volokonto kommen. Simi und Martina besprechen, wie 
dies am einfachsten zu handhaben ist. 

 
Das Budget wird genehmigt. 
 
6. Jahresrückblick 
 
Das vergangene Jahr stand im Gedenken Angelikas: 

• 30. April 2011 - Tod Angelika 
• 28. Mai 2011 Trauerfeier Kirche Bonstetten  
• 18. Juni 2011 Gedenkfeier Padrinos del amaZOOnico 
• 28. September 2011 - GV 
• Herbst/Winter 2011 Sachamanda 
• 29. April 2012 - Gedenkfeier 

 
Das Sachamanda wurde vor einem Jahr erstmals unter der Federführung der 
Padrinos geschrieben, gestaltet und verschickt. Die Auflage betrug 900 Exemplare – 
es wurde an alle Personen und Institutionen geschickt, die in verschiedenen 
Adresskarteien Angelikas auftauchten. Mit dem Sachamanda wurde eine Umfrage 
gemacht, ob und in welcher Form es weiterhin erscheinen soll. Aufgrund der 
Rückmeldungen wurde entschieden, das Sachamanda weiterhin einmal jährlich in 
Papierform herauszubringen. Dieses Jahr werden voraussichtlich ca. 350 Exemplare 
versendet (140 Padrinos, 100 GSR, 100 Freunde, Verwandte). 
 
7. Jahresvorschau 2012/2013 
 

• Turbulenzen und personelle Änderungen: 
Nach dem Tod von Angelika haben Michi und Joëlle beschlossen, länger als 
geplant im amaZOOnico zu bleiben. Aufgrund persönlicher Differenzen war 
eine Zusammenarbeit zwischen ihnen und Remigio zuletzt nicht mehr möglich 
und sie sind Mitte September 2012 in die Schweiz zurückgekehrt. Die 
Padrinos bedauern es sehr, dass ihr Wissen und ihr Engagement nun vor Ort 
nicht mehr eingesetzt werden kann und danken den beiden herzlich für ihren 
grossen Einsatz in einer schwierigen und turbulenten Zeit im amaZOOnico. 
Michi und Joëlle betonen, dass sie auch von hier aus das amaZOOnico 

Einnahmen Ausgaben 
Mitgliederbeiträge 3500.- Dank Joëlle und Michi 2500.- 
Spenden und Erträge 11500.- Lohn Sofia und Viktor  
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unterstützen und den Personen dort mit Rat zur Seite stehen werden. 
 
Remigio bleibt Gesamtleiter des amaZOOnicos. 
Im September haben vier neue Personen ihre Arbeit im amaZOOnico 
aufgenommen: 
Sebastian und Aaron (Deutschland) arbeiten als professionelle Tierpfleger im 
amaZOOnico. Sie haben sich beide für mindestens ein Jahr verpflichtet, bei 
Sebastian besteht die Möglichkeit, dass er länger bleiben wird. 
Viktor Lauerer (Elektrotechniker/Jugendleiter mit Erfahrung im Bereich 
Outdoor und erneuerbare Energien aus Deutschland) und Sofia Bravo 
(ehemalige Voluntärin, hat Tourismus und Hotellerie studiert, und Kurse in 
Ökotourismus und Deutsch absolviert, aus Ecuador) haben die generelle 
Koordination und Administration des amaZOOnicos übernommen. Sie sind 
beide sehr motiviert und möchten mindestens ein Jahr, eventuell länger, 
bleiben. 
 

• Gesamtprojekt: „Pionierphase geht zu Ende“ 
Auch in der GSR hat es einige personelle Änderungen gegeben und die 
Leitung und Organisation der Liana Lodge wird zur Zeit neu organisiert. 
Die Zusammenarbeit zwischen der GSR und den Padrinos wird wo möglich 
intensiviert. 
 

• Sachamanda Nr. 22 
Das Sachamanda wird unter der Leitung der Padrinos herausgegeben und im 
Dezember versendet werden. Es fehlen nur noch wenige Beiträge, die vom 
Vorstand organisiert werden. 

 
 

8. Varia 
 

• Bei Chorongo Allpa, der Wollaffenstation, wurde ein neuer Wildhüter 
angestellt. Der Lohn wird von Greenpeace Frankfurt übernommen. 

 
 
 
 

Zürich, den 30. September 2012 
Bigna Schulthess 

 


